
Montagslesung für den Erhalt der Uerdinger Bücherei am 28. Oktober 2013: Renate Schotte 
liest aus "Zaungäste" von Siegfried Lenz 
 
Bei der kommenden 23. Montagslesung für den Erhalt der Bücherei Uerdingen am 28. Oktober 2013 
von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr vor der Uerdinger Bücherei, Am Marktplatz 5 in Krefeld-Uerdingen liest 
Renate Schotte liest aus "Zaungäste" von Siegfried Lenz 

 
Siegfried Lenz (geb. 1926 in Ostpreußen) ist ein deutscher Schriftsteller und einer der bekanntesten 
deutschsprachigen Erzähler der Nachkriegs- und Gegenwartsliteratur. Nach dem frühen Tod des 
Vaters zog seine Mutter samt Tochter weg und ließ den gerade schulpflichtig gewordenen Siegfried 
bei der Großmutter zurück. Nach dem Notabitur 1943 wurde er zur Kriegsmarine eingezogen. Kurz vor 
Ende des Zweiten Weltkriegs desertierte er in Dänemark und geriet auf seiner Flucht in Schleswig-
Holstein in britische Kriegsgefangenschaft. Dort wurde Lenz zum Dolmetscher einer britischen 
Entlassungskommission. Nach seiner Entlassung besuchte er die Universität Hamburg, um dort 
Philosophie, Anglistik und Literaturwissenschaft zu studieren. Sein Studium brach er allerdings 
vorzeitig ab und wurde Volontär bei der Tageszeitung Die Welt und von 1950 bis 1951 Redakteur 
dieser Zeitung. Ab 1951 arbeitet er als Funkautor und freier Schriftsteller. Aktives politisches 
Engagement für die SPD. 1951 erschien sein erster Roman. Seitdem hat Siegfried Lenz 
Theaterstücke, Essays, Hörspiele, Erzählungen und Romane veröffentlicht. Am bekanntesten sind 
vielleicht der 1968 veröffentlichte Roman "Deutschstunde" und der Erzählungsband "So zärtlich war 
Suleyken". Lenz wurde mit zahlreichen Literaturpreisen ausgezeichnet. 

 
Zaungäste stehen außerhalb des Geschehens; meist verharren sie in gesicherter Distanz, bewahren 
sich eine Reserve gegenüber den Ereignissen und nehmen das Außer- und Ungewöhnliche oft 
präziser wahr als diejenigen, die sich inmitten des Getümmels bewegen. Siegfried Lenz' hier 
versammelte Reiseerzählungen nehmen genau diese Perspektive ein. Er entführt seine Leser nach 
Japan; er sucht in Australien nach einem legendären Vogel, der durch sein Gelächter aufzufallen 
pflegt; er erleidet tapfer die kalorienreichen Freuden einer jütländischen Kaffeetafel und den 
schweißtreibenden Aufenthalt in einer finnischen Sauna ... humorvolle Erkundungen des Fremden, die 
zeigen, dass der Standort des Zaungastes oft vorteilhaft ist. (Klappentext) 
 
Interessierte Vorleserinnen und Vorleser können sich gerne unter Angabe des Buches melden 
bei: Julia Trapp, Tel.: 80 41 25 oder unter montagslesung-uerdingen@gmx.de. Ohne Gebühren zu 
entrichten, dürfen alle Texte vorgelesen werden, die älter als 80 Jahre sind, sicherheitshalber Texte 
von Autoren/innen, die bereits 80 Jahre verstorben sind. 
 
Seit der Schließung der Uerdinger Bücherei finden die Montagslesungen regelmäßig jeweils von 
18.30 Uhr bis 19.00 Uhr vor der Uerdinger Bücherei, Am Marktplatz 5 in Krefeld-Uerdingen bei jeder 
Witterung statt. Der Arbeitskreis „Erhalt Bücherei Uerdingen“ setzt mit dieser Maßnahme seine 
Initiative für die Wiedereröffnung bzw. den Erhalt der Bücherei Uerdingen fort. Nach der Lesung zu 
lauschen, gibt es einen kurzen aktuellen Informationsaustausch. 
Wie jeden Montag sind alle Bürgerinnen und Bürger auch nächsten Montagslesung herzlich 
eingeladen! 
 
Wir bitten um entsprechende, auch online-Veröffentlichung! 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich zur Verfügung! 
  
Herzlichen Dank im Voraus und freundliche Grüße 
Susanne Tyll für den Arbeitskreis "Erhalt Bücherei Uerdingen" 
Linner Str. 7 
47829 Krefeld 
Tel.: 0 21 51/ 4 61 58 
Fax: 0 21 51/ 47 28 62 
 


